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Inhalt der Mitteilung

Eine Berichterstattung zu den Tagesordnungspunkten Ö1 bis Ö13 ist nicht erforderlich.

TOP Ö14: Anträge der Integrationsratsmitglieder

Herr Cromme stellt den Antrag, dass Sitzungsgelder, Verdienstausfälle und Fahrtkosten

zukünftig nicht aus dem Budget des Integrationsrates finanziert werden sollen.

In der Hauptsatzung der Stadt Bergisch Gladbach 8 9 ist die Erstattung von

Aufwandsentschädigungen und Verdienstausfällen geregelt.

Bis zum Jahr 2009 verfügte der Integrationsbeirat über einen Budget in Höhe von 5000,00 €.

Das Budget wurde im Haushaltsjahr 2010 mit dem Hinweis für „Entschädigungsleistungen“

um 2.500,00 € auf 7.500,00 € erhöht.

Dem Integrationsrat stehen verschiedene Alternativen zur Verfügung:

a. Das Budget des Integrationsrates aufzuteilen und die Zuständigkeit für die Auszahlung der

Entschädigungsleistungen dem Fachbereich 1 zu übertragen.

In diesem Fall stehen dem Integrationsrat 5000,00 € für notwendige Ausgaben zur

Verfügung und 2.500,00 € werden dem Fachbereich 1 zur Auszahlung der

Entschädigungsleistungen übertragen. Das würde bedeuten, dass der Integrationsrat

zukünftig über Mittel in Höhe von 5000,00 € verfügen kann.



b. Den Antrag stellen, das Budget des Integrationsrates aufzustocken.

Der Integrationsrat könnte im Rahmen der Haushaltsberatungen für das Haushaltsjahr 2021

eine Aufstockung der ihm zur Verfügung gestellten Mitteln beantragen.

TOP Ö15: Anfragen der Integrationsratsmitglieder

a. Frau Holz-Schöttler bittet um Beantwortung der Frage, ob die Finanzierung des

Mentorenprojektes gesichert ist. Die in der letzten Integrationsratssitzung in Aussicht

gestellte Finanzierung aus dem Förderprogramm „Wertevermittlung und Prävention

sexualisierter Gewalt in der und durch die Jugendhilfe“ kann nicht realisiert werden.

Deshalb stellt Herr Piel, Leiter des Q1 Jugend- und Kulturzentrums, den Antrag die

Maßnahme „Mentorenprojekt“ im Jahr 2019 mit 5000,00 € zu unterstützen.

b. Herr Sladkowski weist auf Probleme auf dem Wohnungsmarkt durch Missbrauch durch

„Zeitunterkünfte“ hin und bittet um Beantwortung verschiedener Fragen.

Diese wurden zur Beantwortung an die Fachbereiche 3 und 6 weitergeleitet.

Die Anfrage wird im Integrationsrat zunächst mündlich beantwortet. Eine schriftliche Antwort

wird der Niederschrift beigefügt.

c. Herr Tollih bittet um Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Wie wird die Nachfolge von ausgeschiedenen Mitgliedern des Integrationsrates

grundsätzlich geregelt?

2. Wer sind die jeweiligen VertreterInnen der gewählten Ratsmitglieder, die in den

Integrationsrat entsandt worden sind?

3. Gibt es einen Nachfolger für Herrn Schütz und wenn es keinen gibt, wie wird weiter
verfahren?

Zu 1.  Scheidet ein Mitglied des Integrationsrates aus, erfolgt eine Wiederbesetzung durch die

persönliche Stellvertretung.

Zu2. Die vom Rat entsandten Mitglieder und ihre Stellvertreter:

Mitglied Pers. Stellvertreter
1. Mechtild Münzer (CDU) Dr. Johannes Bernhauser (CDU)
2. Rolf-Dieter Schacht (CDU) Claudia Casper (CDU)
3. Diana Heidberg-Schwettmann (CDU) Petra Holtzmann (CDU)
4. Kastriot Krasnigi (SPD) Brigitte Holz-Schöttler (SPD)

5. Erich Dresbach (SPD) Ute Stauer (SPD)
6. Dirk Weber (B90/DG) Annemie Scheerer (B90/DG)
T. Fabian Schütz (AfD) Wolfgang Heuser (mitterechts)

Zu 3. Herr Fabian Schütz hat sein Mandat im Integrationsrat nicht niedergelegt und bleibt

Mitglied des Gremiums. Aus diesem Grund kann Herr Heuser (pers. Stellvertreter) nicht



als Vertretung für Herrn Schütz eingeladen werden.

d. Herr Basyigit bittet um eine schriftliche Beantwortung seiner Frage „wie viele Schülerinnen

und Schüler bzw. Jugendliche durch den ExAzubiTreff in Ausbildung vermittelt worden
sind”?“.

Die schriftliche Beantwortung seitens der Leiterin des ExAzubiTreffs, Frau Garnies, wird dem

Anhang beigefügt.




